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Dieses HeU ist (wie immer

IVJ dieser Jahreszeit)

eine D°PPe,0US9r°N)t'

Die nächsten «GN»

erscheinen dann

im September.

I/ûh*. Sikth. lth.eC BthCth.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

«Man braucht nicht viel Besonderes zu sehen. Man sieht so

schon viel», heisst es in der Prosaminiatur «Kleine Wanderung»
des Schweizer Schriftstellers Robert Walser. Für mich ist das, je
älter ich werde (und erst recht in Pandemiezeiten), ein schöner

Leitsatz geworden. Und vor allem: Um hübsche oder beachtliche

Dinge zu sehen, muss man gar nicht weit reisen. Beispiel:

Maulbeerbäume. Genau: Jene Gewächse, deren frische Blätter

bevorzugt von Seidenraupen vertilgt werden. Im 19. Jahrhundert

war die Seidenproduktion einer der wichtigsten Wirtschaftszweige

im Tessin. Die Initiative «swiss silk» hat die traditionelle

Seidenproduktion in der Schweiz wieder eingeführt. In Hinter-

kappelen BE etwa hält Ueli Ramseier, Gründer von Swiss Silk,

jährlich rund 30 000 Raupen und bewirtschaftet 600 Maulbeerbäume.

(ja: Die Raupen sterben bei der Trocknung der Kokons -
man kann also geteilter Meinung sein zum Thema Seidenproduktion.)

Ich mag jedenfalls die Früchte! Meine Arbeitskollegin

Brigitte kultiviert in ihrem Garten in Stein AR einen Maulbeerbaum

und brachte mir letzten Sommer Beeren davon mit - köstlich!

Nun spekuliere ich natürlich darauf, auch dieses Jahr wieder
eine Portion abzubekommen.
Da wären wir beim Stichwort Ernte: Damit viel gedeiht, muss

man viel düngen. Oder? Und vor allem: womit denn? Unsere

Autorin Petra Florat Gutmann, selbst leidenschaftliche Gärtnerin,
lenkt den Blick darauf, was Boden und Pflanzen wirklich

brauchen. So viel sei verraten: Kunstdünger aus dem Baumarkt

ist es nicht unbedingt.
Es ist Sommer, also: rein ins Wasser! Wir tauchen für Sie in die

Vorzüge gezielten Aquatrainings ein. Und nun: Schöne Ferien,

gute Erholung und viel Erfolg beim Lösen des Sommerrätsels!
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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